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Minister Altmaier und Ministerin Lambrecht s
und Verbraucherschutzausschuss des Europ
Prioritäten der deutschen EU-Ratspräsidentsc

Heute haben Bundeswirtschaftsminister Altmaier und Bu
Lambrecht gemeinsam die Prioritäten der deutschen EU-
Binnenmarkt- und Verbraucherausschuss des Europäisc
Videokonferenz vorgestellt und mit den Abgeordneten dis
lag auf den Themen Wiederherstellung und Weiterentwic
Binnenmarktes, Ausbau der digitalen Souveränität und S
Verbraucherschutzes.

Bundeswirtschaftsminister Peter Altmaier: „Die vollständi
Binnenmarktes ist entscheidend für die wirtschaftliche Er
Krise, aber auch für den politischen Zusammenhalt in Eu
wir weiter daran arbeiten, den Binnenmarkt zu stärken un
ungerechtfertigte Beschränkungen abzubauen. Auch Dig
unter anderen bei Klimaschutztechnologien, müssen im Z
Erholung nach der Krise stehen, um nachhaltiges Wachs
Innovationskraft und die Widerstandsfähigkeit der europä
zu stärken.“

Bundesjustizministerin Christine Lambrecht: „Gerade nac
darauf an, Verbraucherpolitik nachhaltig, gerecht und zuk
Konsumbereitschaft von Verbraucherinnen und Verbrauc
Rechte haben und sich fair behandelt fühlen. Ich werde d
Interessen der Verbraucherinnen und Verbraucher achte
eine wirksame Durchsetzung von Verbraucherrechten ein

Der Ausschuss ist im Europäischen Parlament für Binnen
Binnenmarkt), die Zollunion und Verbraucherschutz zustä
De Sutter (Fraktion der Grünen/EFA, Belgien). Die Vorste
Präsidentschaftsprogramms in weiteren Ausschüssen de
durch die jeweils zuständigen Bundesministerinnen und B
dieser und den kommenden Sitzungswochen.
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